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ÄmtkMll zur LMllcher Zeiluilg Ar. w.
Mittwoch, den 14. Zännel 1885.

(205-2) Concur»>Verlantbllrunl,. Nr. 75.

ssr«i.^ s ^ ^ " ^ . ^ " pol'tischril Verwaltung
?i / ! «'^ ?°°. ^ / ' ^ ''«es l. s. Nezirlsarztes
,.s^ ° ^ ^ ^ der Einreichung >u die i . Ransss.

^ « ü . - i? ^ 's 3 ^ ^ . Nr. 47. verbundene» ,
^ezllaen m Erledigung gekommen,
tx'p«.,??. lc ^'ederl>rss^lng dieser Stelle wird
h'emlt der Concurs mit dem Termine biS zum
«,.« ^ ^ ^ ' F e b r u a r 1885 ,
ausaeschnebeu.
„n . ? ° " "be r um dieselbe haben ihre mit den
vorgeschriebenen Diplomen und sonstigen Räch.
d ? ? ' " " ' " ' " " ich auch jmen über die Kenntnis
, . . ) " ' / ^ ^ ! r"!^ jlovenischen Sprache docu-
mentierten Gesuche innerhalb der anberaumten
Honcursfrlst an das l. l. Landespräsidium für
Kraln zu leiten.
, Laibach am 10. Jänner 1885.
(223—1) KunckmaHnnz. Nr. 533.

, ^ ^ " 3 . ? " " Mittheilung der tönigl. italic«
, V " ^ ° l l " " N , " I t u n a . muss vom 1. Jänner
1«85 ab ledcs Postpafet («uli» i)ogt»I) mit dcr
"estlmnlung nach Italien oder einem anderen,
dem Pariser Uebereinlommen vom :!. Novcm»
ber 1880 (P. V. « l . Nr. 48 «x 1681, S. 253

und ss.) angehörigen ^ande bei der Besolde-
rung in» Transit durch Italien mit einer be»
sonderen Postbeglcitadrcssc versehen sein, und
dürfen von diesem Termine ab Postpakete nach
den gedachten Ländern weder ans einer Vc»
gleitadressc noch auf dcr vorgeschriebenen Zoll»
declaration zusammengefasst werden.

HIcvon geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen bcmdelsministerial. Erlasses vgm 28sten
Dezember v .J . , Z.47333.

Trieft am 10. Jänner 1885.
K. l . Poft- und Telegraphen. Direction.

(84—2) ckunämackun«,. Nr. 21939.
Die Einhebung dcr Hundetaxe für das

Jahr I865i, und zwar: für jeden Hund inner»
halt» des Stadtpomöriumö llalbach, mit einziger
Ausnahme jener, welche zur Bewachung ein»
schichtig gelegener Vcsihungrn unbedingt noth»
wendig stnd. hat mit 1. Jänner l. I , begonnen,
und sind die neuen Hundemarken

b is längstens 10, F e b r u a r l. I .
bei der Etadtcasse gegen Erlag der Taxe per
4 ft. «. W. zu lösen.

Mi t Bezug auf den ß 14 der Vollzugs»
Vorschrift über die Elnhebung der Hunbetat«

werden sohin alle Hundcbesitzer an die recht»
zeitige Entrichtung dieser Taxe mi! dem Bei'
fügen erinnert, dass vom 10, Februar l. I . an
alle auf der Gasse betretenen und mit der per
1885 bestimmten Hundemarke nicht versehenen
Hunde sofort vom Wasenmeisicr werden ein«
gefangen werden.

Stadtmagistral Laibacham 1. Jänner 1885,

(164—3) HunämoHun«. Nr. 5275.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack werden die

Localerhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeindc St. Leonhart
auf den 20. J ä n n e r 1885

in der Messnerei in St. Leonhart und ^
für die Catastralgemeinde Dolcnavas

aus den 22. und 23. J ä n n e r 1885
beim Herrn Franz Schlicber, Gemeindevorsteher
in Eelzach, jedesmal vormittags 8 Uhr, mit
dem angeordnet, dass hiezu alle Personen, welche
an dcr Ermittlung dcr Vesihvclhällnissc ein
rechtliches Interesse hnbcn, erscheinen und alles
zur Ausflaruna sowie zur Wahrung ihrer
siechte Geeignete vorbringen lülinen.

K. l. Vezirlsgericht Uacl am ü. Jänner 1885. .

(222—1) Hunämn<imn«. Nr. 240.

Vom t. l. Bezirksgerichte ^ans wild be-
kannt gemacht, dnss die brhliss

Anlegung des neuen Grundbuches fü r

die Cataftll l lgemeinde Otava

verfassten Brsitzbogcn nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften und den Copien
der Hatllsttalnillppe

b is 26 J ä n n e r 1885

hicrgerichts zur allgemeinen Einsicht ausgelegt
worden sind, und dass im Falle, als ltm«
Wendungen gegen dieselbe erhoben werden soll»
ten, am letzterwähnten Tage die weiteren Er-
Hebungen hicrgcrichts gepflogen werben,

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach F 118
allgcm, O. G, amortisicrbllirn Privntsordrrun»
gen in die neuen Grundbücher unterbleiben
kann. wenn der Verpflichtete vor der Versnssling
ber neuen Einladen um die Nichtübertragung
ansucht.

K, l. Bezirksgericht Uaas. nm 12 Iiin»
ner iilSb.

Ä n z e i g e l» l a l l.
Der

AjgenbllckHw(Vn»l8t Ä * * Ä
Wilf«niBfti boii Srtjtiftfn, atidjiiunncii. Wot»n ic, ioioit and)
*5»¥läl"n< 3«i*nuii8nnc„ bltatif M e t t t l l p l a U c n
S T a W ? 1 ^°S°;*rmaSlfl«"B o» *rnrfin*eti. «»parat«
•on 8 Mart an in«, {dinntil. ijubtfcor. tyxoftttu, i>ruitywbni

- cmi . ßral lB l i n b '«'•StttaR t. ©. €nr l Dammann.
3«i5al»w b. D. B, p. u0, 258B3f O e u_ P r N o a 7 1 3 4

_ (5115) 4 - 3

Antikatarrhalischo

Salicyl - Pastillen
zubereitet ven Q. Pioooli, Apothokor
wzuin Engel", Laibach, Wionorstrasso.

KowBtülond, anftuchtend u. scliloim-
i l 8 ^ a o i u vortreffliches und

orprobtos Mittol gogon Huston, Hoisor-
noit, Lungen-, Brust- und Halsloidon
und wegon dor antisoptischon Wirkung
uos enthaltonon Salicylsäuren Natron
üas boste Präservativmittol gogon Diph-
thongs. 1 Schachtel 20 kr. Aufträge
aus dor Provinz worden umgehend por
^ 0 8 t offoctuiort. (4252) 30-14

(N7-1) Nr. 8495.

Bekanntmachung.
Vom l . t. Bezirksgerichte Stein wird

detmwt gemacht, dass über Franz Za-
°"gal von Kaplavae Hs . .Nr . 31 ob
«udsnmez und über dessen Ehegattin
A " ' « öadergal gebonne Lap ob Ver-
E n d u n g zufolge landesqerichtlichen
Mchlusses vom U . d . M . , I ah l 6910,
bmn, «" " ^ ^ « 9 t und denselben I o -
t̂o'/»̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂  Zeje. als

ni„ K- k- Bezirksgericht Vtein, am I9len
"lwftnber 1884.

> Wichtig für Landwirte! <

Die Reismehle
dor gofortigton Fabriken Nummern A und
B enthalten vielmehr Protein und
Fettstoffe, als ollo sonstigen Futtor-
niolilc, und Rind für Oekonomen und

Vlehzüohter bostonn empfohlen.
(45<i4) Auskunft ertheilt: 34-20

Fiumaner erste ungarische Reisschäl-
und Reisstärk-Fabriks-Actiengesell-

i
schaft

odor deren commorciollo Goneralvortrftor

> Steinacker & Co., Fiume. i
-A ^J

(^445—3) Nr. 6150.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Beznlsgerichl«' Wippach

wurde in der Executionssache der Kirche
Maria Au gegen Mathias Zorz von
Slap Nr. 18 pcw. 91 ft. 10 kr. sammt
Anhang für die unbekannt wo befindlichen
Maria, Johann und Mathias ZmZ und
Anton Marc und die mj. Theresia.
Maria und Johann Zo,z von Slap
und Franz Pcterncl von W ppach, Ta-
bulargläubiger der Realitäten Einlage
Nr. Üb4, 557. 558, 559, 560, 561.
562, 566 und 567 der Catastralgemeinde
Slap Philipp Malik von Slap .ls
Curator n,c1 uolmn bestrllt.

tt. k. Bezirksgericht Wippach, am
16. Dezember 1864.

D Oänzlielier Ausverkauf. H
^ > Infolge Geschäftsauflösung werben sämmtliche

> Galallterie-, Spiel-, Kurz- und >
W Stahlwareu >
^ W sowohl en 8w8 als en 6ütai! zu bedeutend herabgesetzten Preisen ver lau f t .

Hochachtungsvoll empfiehlt sich (141) 5—2

> Leopold Pirker >
^ ^ ^ Faibach. Gcke der KpitcU'sgasse. ^ ^ M

^FT^^/^BiihlHhMHliHMiihliNiUiiiiiiHiB



Laibach« Heiwua Nr. 10 82 14. Jänner 1885.

(46 -1 ) Nr. 1605.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
wert wird gegen den im Jahre 1845
nach Deutschland auf den Hausier-
handel abgegangenen und seit dieser
Zeit verschollenen Michael Hagar von
Dol Nr. 17 im Bezirke Tschernembl
die Todeserklärung eingeleitet, und
es ergeht demnach die Aufforderung,
dem Gerichte oder dem für den Ab-
wesenden bestellten Curator Peter
Perse in Tschernembl über den Ab-
wesenden Nachricht zu geben.

Die Edictalfrist endet mit
1. M a i 1 8 8 6 ,

wornach auf neuerliches Ansuchen über
die begehrte Todeserklärung erkannt
werden wird.

Rudolfswert am 23. Dezember
1884.

(5334—1) Nr. 1606.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
wert wird gegen den im Jahre 1852
nach Amerika abgegangenen, seit dieser
Zeit verschollenen Jure Hagar von
Dol Nr. 17 im Bezirke Tschernembl
die Todeserklärung eingeleitet. Es
ergeht demnach die Aufforderung,
dem Gerichte oder dem für den
Abwesenden bestellten Curator Peter
Perse in Tschernembl über den Ab-
wesenden Nachricht zu geben.

Die Edictalfrist endet mit
1. M a i 1 8 8 6 ,

wornach auf neuerliches Ansuchen über
die begehrte Todeserklärung erkannt
werden wird.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert
am 23. Dezember 1884.

(51—1) ^ir?73677

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Cerniko (durch Dr. Papez) die execu-
tive Versteigerung der den Matthäus
Eerar, Franz Cerar, Josef Cerar,
Theresia Cerar und Maria Rozman
geb. Cerar gehörigen, gerichtlich auf
1183 ft. 20 kr. geschätzten Realität
Grundbuchs-Einlage Nr. 74 kä Cata»
stralgemeinde Karlstädtervorstadt bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
sahungen, und zwar auf den

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und

1 3 . A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
diesgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben

werden wird.
Die Licitationsbedingmsse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie daS Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsertract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 20. Dezember 1884.

(5299—1) Nr. 7368, 7369.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landeögerichte in

Laibach wird den unbekannt wo
befindlichen Apollonia und Maria
Kovinscheg und Maria Novak, resp.
deren unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es haben wider Apollonia und
Maria Kobinscheg bei diesem Gerichte
August Tschinkels Söhne in Laibach
unter Vcrtretungsleistung des Mat-
thäus Verbiö (durch Dr . v. Schrey) die
Klage auf Anerkennung der Verjährung
und Löschungsgestattung der auf der
kläger'fchen Realität Grundbuchs-
Einl. 'Nr. 136 «,ä Catastralgemeinde
Kapuzinervorstadt haftenden Satzpost
per 100 f l . s. A. und wider Maria
Novak auf Anerkennung der Verjäh-
rung und Löschungsgestattung der auf
den kläger'schen Realitäten Grund-
buchs-Einl.-Nr. 136 aä Catastral-
gemeinde Kapuzinervorstadt und Grund-
buchs-Einl.-Nr. 332 aä Catastral-
gemeinde Petersvorstadt haftenden
Satzpost per 500 f l . eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung der beiden Rechtsfachen
auf den

2 3 . M ä r z 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten bei diesem Gerichte unbekannt ist
und dieselben vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Advocaten Dr . Anton Pfefferer in
Laibach als Curator aä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständiget, damit sie
allenfalls zur rechten Zeit selbst er-
scheinen oder sich einen andern Sach-
walter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widri-
genfalls diese Rechtssachen mit dem
aufgestellten Curator verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, die Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
20. Dezember 1884.

s 5288—2) - Nr. 23543.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Es sei zur Hereinbringung der For«
derung der Grsuchstellerin Gertraud Zar
aus dem Vergleiche ddlo. 4. März 1883,
Z. 4572, per 81 fi. 20 lr . . der 6proc.
Zinsen hievon seit 1. Ju l i 1880, der
»lagslosten per 3 fl. 63 ' / , lr. und der
Executionstosten. abzüglich bezahlter 63 fl.,
die mit dem Bescheide vom 9. September
1884. Z. 17530. bewilligte executive
Realfeildietung der Realität dcr Varbara
Merhar Einl. 'Nr. 223 uä Steuergemeinde
Draule. lm gerichtlichen Schätzwerte von
1100 ft., im ReafsumierungSwege auf den

3 1 . J ä n n e r .
28. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 8 5 ,

j ^ S m a l vormittags 9 Uhr, hiergerlchts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. k. stäot -dcleg. Bezirksgericht Lalbach.
am 2b. November 1884.

(5243—2) N l , 6147.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wurde unter gleichzeitiger Bchändigung
des diesgerichtlichen Bescheides odto.
20. September 1884, Z. 4633. in der
Executionssache del mj. Johann und Ma-
ria Glivar gegen Johann Ursic von
Slap Nr. 76 M o . 68 f l . 40 kr. sammt
Anhang für die unbekannt wo befindlichen
Mathias und Antonia Ursiö, Tabular-
gläubiger der Realitäten Einlage Z. 484
und 485 der Calastcalgemeinde Slap,
Matthäus Terbijan von Slap als Cu-
rator ad aetulu bestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach. am
16. Dezember 1884.

(183—1) Nr. 7933.

Erinnerung
an Albert Last und dessen Erben, sämmt-

liche unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Littai

wird dem Albert Last und dessen Erben,
sämmtliche unbekannten Auftnthaltes, hie«
mit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Sadar von Sevno Nr. 4 die
Klage äo prasg. 18, Dezember 1884,
Z. 7933. auf Verjährt- und Erloschen,
erllärung einer Satzpost per 210 fl. ein'
gebracht. worüber die Tagfahrt auf den

27. J ä n n e r 1 8 3 5 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerlchts angeordnet
wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanben abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Franz Vregar von Latschenberg als Cu-
rator ad aetuin bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Lnde verständiget, damit sie allenfalls
;ur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts'
ordnung verhandelt werden, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu«
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wurden.

Littai am 22. Dezember 1884.

( 5 2 1 0 - 1 ) Nr. 4 3 3 /

Erinnerung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Idr ia

wird den unbekannt wo befindlichen Josef
K 0 strin. Johann und Maria V 0 n <! ina .
sämmtliche von Vojslo. Antonia V o n -
ö l n a , Bartholmä und M a z g o n .
sämmtliche von Idr ia . begreife deren un»
bekannten Rechtsnachfolgern, hiermit er-
innert:

Es habe Andreas Habe, Grundbesitzer
von Vojslo Nr. 15, wider dieselben die
Klage auf Anerlennuna der Verjährung
ihrer auf der llägerischen Realität Grund-
buchseinlage Nr. 8 der Catasttalgemelnde
Vojsko sichergestellten Forderungen per
60 fl. E. M . s. N.. 46 fi. 32 lr. (5. M .
s. A . , 39 fl. C. M . f. A. und 65 fi.
37 ' / , kr. C. M . s. N. und Liischungs-
bewilligung rückftchtllch der besagten Pfand-
rechte s. A. »üb prk63. 12. November
1884, Z. 4237, Hieramts eingebracht, wo-
rüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

28. J ä n n e r 1 8 8 5 .
früh 9 Uhr. mit dem Nnhange des 8 18
S. P. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr t. l . Vergdirecllons - Official Franz
Zazula von Idr ia als Curator kä actum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ior la . am 13len
November 1884.

(5176—2) Nr. 8285.

Reassumierung
Vom l. t. Vezirlsgerlchte Laas wird

bekannt gegeben :
Es sei über Ansuchen des Franz Pelsche

von Allenmarkt die mit dem Vescheide
vom 6. Dezember 1881. Z. 7200, auf
den 29. März. 29. Apri l und - i l . Ma l
1882 angeordnet aelmsene efsc. Fellbie-
tung der dem Josef Hnidaräii! von Verh«
nil gehörigen, gerichtlich auf 1165 fi.
bewerteten Realität «ud Urb.-Nr. 9 u.ä
Hallerstein, nun Grundbuchselnlagr Nr. 109
der Catastralgcmeillde Vei-Hnit. mit dem
frühern Anhange auf den

2 1 . J ä n n e r ,
2 1 . F e b r u a r und
2 1 . M ä r z 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr. hieraerlchts
reafsumiert worden.

K. l. «ezirlsgerlcht Laas, am 5. No<
vember 1884.

(5281—2) Nr. 21 493.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Ner-
daus von Vldem (durch Dr . Supp.in)
die exec. Versteigerung der dem Franz
Steh von Kleinratschna Nr. 13 gehörigen,
gerichtlich auf 64itt fi. 40 kr. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 74 ad Ratschna, auf
290 fi. geschätzten Realität Einl. 'Nr. 81
kä Ralschna bewilligt und hiezu tirei Feil-
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 N 5 .
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Anhange anaeord'
net worden, dass die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten sseilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben hlnl-
angeaeben werden wird.

Die Llcltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium yl Handen der
Licltatlonscommisslon zu erlegen hat, sowie
das Schä'tzungsftrotololl und dcr Grund-
buchsextract können in der diesgerichtllche,,
Registratur eingesehen werden.

am 13. November 1884.

(5179-2 ) Nr. 8905.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Terdina von Laibach (durch Dr. Sajooic)
die exec. Versteigerung der den Johann
und Francisca «Zlerbec von Pudob aeh»<
rlgen, gerichtlich auf 450 fi. und 1520 fi.
geschätzten Realitäten uud Grundbuchs-
Anlage Nr. 46 der Calastralgemeli.be
Pudob und Grundbuchseinlage Nr. 74
der Catastralgemeindc Altenmarlt bewll«
'get und hiezu drei Feilbietungs-Taa-

satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die znmte auf den

2 1. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlel hier mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand>
realltäten bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über den, Schii'
tzungswert. bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden.

Die Licltationsbcdingnisse, wornack
insbesondere jeder Llcltant vor gemachten»
Unbote ein lOproc. Vadlum zu Hände»
der Licitalionscommission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungsprotulolle uud die
Grundbuchsextracle können in der die6<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Laas, am 26st»"
November 1884.
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(5312—3) štev. 11505.

Objava.
Neznano kje odsotuim naslednikom

faro in Kate Plesec iz Želebeja se
je gosp. Leopold Gangl h Metlike
oskrbnikom postavil in njemu odlok
z dn6 2. oktobra 1884, štev. 10 049,
vročil.

C. kr. okr. sodnija v Metliki dne"
£5. decembra 1884.

Tl66-3)" ŠLTL

Oklic izvršilne zemlji-
šeino dražbe. .

Na prošnjo Franceta Zupančiča iz
^obrave dovoljuje se izvršilna dražba
Asitona Bulcevega, sodao na 90 gold,
cenjenega, pod urb. št. 1131 ležečega
vinogradnega zemljišča v Brezovici.

Za to določujejo se trije dražbeni
«nevi, prvi na dan

4. f e b r u v a r i j a ,
di'ugi na

4. m a r c a
in tretji na

8. a p d l a 188 5,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludnč,
pn tem sodišči s pristavkom, da se
»ode to zemljišče pri prvem in drugein
»oku le za ali čez cenitveno vrednost,
pn tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
('ne 7. januvarija 1884.

"(25-3) " § r ? ^ ;
Razglas.

Neznano kje bivajočemu Primožu
irestorju iz Sentjurija se naznanja,
•a j e proti njemu Janez Gafiperlin
i» Sentjur ja vložil tožbo de «raw.
16. decembra 1884, št. 7735, zaradi
2°0 gld. c. s. c., čez katero se je za
Kumarično obravnavo dan na

27. ma re a 1885
dopoludne ob 9. uri določil.

Ker bivališče toženega tej sodniji
Jii znano, postavlja se mu kuratorjem
(id aetum za njegovo zastopanje in
na njegovo neyarnost in troäke gospod
Leopold Markič iz Kranja.

Toženemu se to naznanja v ta
namen, da se zamore slučajno saino
o pravem času tukaj znajti ali pa si
zastopnika vzeti in ga tej sodniji ime-
novati, in sploh, da zamore redno v
tej stvari postopati, sicer se bode ta
stvar s postavljenim kuratorjem po
določbah sodnega postopnika obrav-
öala, in bi toženi, kateremu je sicer
»a prosto dano, pravne pripomočke
tudi imenovanemu kuratorju podati,
8» nasledke svoje zamude sebi samemu
Pripisovati moral.

C. kr. okrajna sodnija v Kranji dne"
^ decembra 1884.
l«-3) " St. 6025.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Ĵ asičah naznanja, da jo Jauez Pirnat iz
fvompolja št. 19 zoper Lovreta Babiča
g.öruhanjeVasi, Juro, Nežo in Marijo
t irnat pri tem sodižči zavoljo spoznanja
zastarenja in dovoljenja zemljeknjiž-
jega izbrisa zastavnih pravic, vknji-
jemh na posestvu Janeza Pirnata iz
ttorapolja 8t. 19, vpisanega v vlogi
«ev. 80, katastralne občine Kompolje,
tožbo vložil dnč 27. decembra 1884,
•*• bO25t öez katero je k ustni raz-,
Pravi odlo6en dan na

3. svečana 1885
ÜD 8. uri zjutraj pri tem sodiöci.
d-sx- P r e b i v a l i ^ e toženih temu so-
ĵsci ni znano, postavlja se gospod

aX i a I I o č e v a r i z Velikih Lašič za
«worbnika v tem dejanji za njih zasto-
^Bje in na njih nevarnost in troSke.
nom S e ^ e m m naznanja z name-
ali '• °^ P r a v e m ß a s u s a m i pridejo

" s> druzega zastopnika izvolijo, ali
jj P°8tavljenemu oskrbniku vse pri-
onr °-!fe . p o d a J ° ' k a r Je z a n J i n o v o

BtavV . n J e potrebno, sicer bi se s po-
nn» J e n " n oskrbnikom samim obrav-
uavalo,
L»a^\kr- o k i a J n o sodišče v Velikib
*«Mueah dutf 28. decembra 1884.

(5307—3) 3t. 11064.

V8i6(! proäu^o Xat6 I'omo i2 kri»
M08t6ka 86 do äuü

3 0. ^»uuvari^«.
I» va in v änn

14. l 6 d r u v a r i ^ H 1885
(lru8a 6k». 6raiba ^an62u LaMku 12
?rimo3t,6ka, zt. 12 pripu,6^0Äu, n»,
310 8^6. vc6^6uik p0868tnid in vöit-
niü pravic' na paro6iau Zt. 616 in 888
äavkar^ke odkn6 ?i-im0^t6k V86l6.j od
I I . uri <1onolu6u6 nii iio<li>i»ime> «oä-
uî 'i poä uavaäuimi p080 î viäila.

(̂ . kr. ttklaMa 8oäuî 'a v ^6t l ik i
6n<i 30. nov6mdra 1884.

(5308—3) ßt. 10 22».

I'ri 0. kr. okrajui 8o6ni^i v Ustliki
86 ^6 i62 wxbo »soisla ? 6 t l i ^ 12
l̂ rbönovoa Zt. 0 proti ^an62U 8tuk6lM
12 ör6äuovca ätev. 27 2ara6i 130 glä.
63 kr. 8 priärian^sm gkraMua ra2»
prava ua

6. kvbruvarj^ 'a 1685
oäloöila in 86 pr6pi8 toib6 V8i6ä U6-
xnanL^n. bivaliööa to/6nea na n^6ßovo
uovarno8t in tro3k6 Kot 08krbnikom
po»tav^6N6Mu 808p. Î 60no1äu (^lau^iu
12 ^I6t1ik6 vroöil.

I026U60 na^ 86 om6u^sni äau Lain
tu 03ln,8i ali pooblaöliouca o2naui al^
na nj680va Mina v prav6m iianu
08krdniku vroöi.

0. kr. okra^na «oäuî a v ölstliki
6n6^nov6mdra 1684.

(87-3) *Rr. 1666.

(šiecutibe
Jftealttätentoetftetfterung.

©om (. f. ©ejtrfSgeridjte flronau wirb
besannt gemad)t:

(&8 fei über Änfu^en be« Ityoma«
Sanfdja ble ejccc. SBerfteigerung ber bem
Hnbrea« Harmon öon ffronau $«.*Wr. 30
geljöiigcn, gerichtlich auf 800 fi. geföäfe«
ten, im ®runbbucf)e ad ^farrgitt Äronau
sub Urb. >Wr. 2 1 , ®runbbud)6elnlaQ<
9Gr. 74 bev Gataftralgeineinbe Äronou
Dortommenbeu Realität berciÜiget unb
b,iejn brel %tUbM\inQ8'XaQ)a%uwQtn, unb
jttjar bie erste au[ ben

2 4 . d ü n n e r ,
bie jtteite auf ben

2 4 . g e b r u a r
unb bie britte auf ben

2 4 . SRär j 1 8 8 5 ,
iebeSmal oormittog« öon 10 bifi 12 U^r,
in ber ®ert$tölanjlei ju ftronau mit bem
Änb,ange angeorbnet roorben, baf« bie
^fanbrealität bei ber ersten unb fet ten
Öeilbietung nur um ober über bem <*>$&*
^ungStvert, bei ber britten aber au$ unter
bemfelben b.iutangcgeben toerben wirb.

£)ie ^icitationJSbebingnifle, raornacb,
inSbefonbere Jeber Cicitant oor gemaltem
Anbote ein lOpror. »abium ju ^onben
ber Sicitation&omntiffion ju erlegen b,at,
foroie ba§ ^diä^inigöprotofoü unb ber
tMrunbbudjSertract sönnen in ber bie«*
gcrid)tf{c6,en Wcfltftratur eingesehen werben.

St. l ©^irrsgericfjt Äronau, am lOten
Oftober 1884.

( 1 7 9 — 3 ) SRr. 7958.

ßjecutiDe
9teaütätenbcrftetöerun(j.

83om f. I. 8e5tr!0gerid>te ©fein wirb
besannt gemacht:

<&9 {ei ober Hnfiufcen be« Äafper Wn»
tontn üon ^ e i n i j (biird) ©r. ^irnat)
bie ejecutlöe ÜBerfteigerung ber bem Wn*
brraß Vla^uta üon »JWarfooo g<b,örtßen,
gerid̂ tUcb, auf 1461 fl. g e s ä t e n Realität
SHectf.^ir. 345 ad «ßfalj Caibadj beiüiU
ligt unb ijieju brei gellbietungS^ag«
fafeungen, unb &h>ar bie erste auf ben

1 7 . 3 5 n n e r f

bie jweite auf ben
2 0 . g e b r u a r

unb bie brüte auf ben
2 0 . SRarj 1 8 8 5 ,

jebeSmal oormittag« öon 10 bie 12Ub,r,
in ber (2fterld)t0tan)ki mit bem Wnb,ange
angeorbnet worben, baf« bie ^fanbrealitöt
b(i ber ersten unb jacikn ^eilbieiung

nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiihungsprotololl und der
Grundbuchsertiact können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den Tabulargläubigern Anna und
Maria Plahula unbekannten Aufenthaltes
wird H?rr Jakob Eppich von Stein als
Euiator a<l actmn bestellt.

K. l. Bezirksgericht Vtein, am LOsten
November 1884.

^ 5 2 8 4 ^ 3 ) Nr. 23 223.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Bernard
Ziegler von Laibach die executive Verstei-
nerung der dem Franz Novak von Igg«
dorf gehörigen, gerichtlich aus 1504 fi.
geschätzten Realitäten Einl.-Nr. 140. 647,
648 a6 Sonnegg und Einl.-Nr. 11 aä
Clltastralaemeinde Iagdorf bewilligt und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Nmtsgebaude diese« Gerichtes mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandreallläten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse. »ornach ins»!
besondere jeder ^lcitant ein lOproc. Ba-
dlum zu Handen der Licitatlonscommlsfton
zu erlegen hat, sowie die Gchätzungspro-
tololle und die Grundbuchsertracte können
in der dleSgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

«llibach am 1. Dezember 1884.

(178—3) Nr. 6799.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz Hace
von Raune (durch Dr. Pirnat) die ere«
cutive Versteigerung der dem Franz Kan,
cllija von Nadlistnlk gehörigen, gericht«
lich auf 1130 fi. geschützten Realität Urb..
Nr. 50 aä Neuthal bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei cer dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dle Llcitationsbedingnifse, wornach ins«
besondere jeder Llcilanl vor gemachtem An»
bc>tr rin lOproc. Vadium zu Handen der
Licitallonscommlsston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der dicsgerlcht-
lichen Registratur «ingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 2. De,
zember 1884.

(104—2) Nr. 5046.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des MacariuS
Mazl von Podgrad die exec. Versteige,
rung der dem «lois Sttf in von Ka<
menca gehörigen, gerichtlich auf 550 fi
geschätzten, im Grundbuche aä Calastral.
gemeinde Pelrllne ttinlage Nr. 26 vor«

kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in
Egg mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealltät bei der ersten
und zweiten Fellbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der drillen aber
auch unter demselben hinlangegebrn wer-
den wird.

Die Klcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Gchätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 10. De-
zember 1884.

(180—3) Nr. 8499.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der mj. Tho«
mas, Gertraud, Johann und Antun
Streiher (durch die Vormünder Agnes
Streiher und Josef M a l i von Vela) die
efecutioe Velsteigcruna der dem Franz
Kancilija von Nadlistnit gehörigen, gericht-
lich auf 1130 fi. geschätzten Nelllilül Urb.-
Nr. 50 aä Gut Neulhal bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 8 . F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Nnhcmge
angeordnet worden, dass die PfandreaUtäl
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hlnlangegeben werben wird.

Die Licllalionsbrdinynlfsr, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadmm zu Handen
der Licitalionscommisslon zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dieS-
genchtlichen Registratur eingesehen werden.

5. l. Bezirksgericht Stein, am 23sten
November 1884.

(4832—3) Nr. 16 420.

Einleitung
zur Amortisienmst.
Vom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemil brlannt gemacht:
Es sei über das Gesuch der Cäcilie

Zupantic', Grundbesitzerin von Sadinaoas
Nr. 3, um die Ausfertigung des Amorli«
sationsedictes, rückftchtlich der auf ihrrr
Realität Urb..Nr. 60 aä Kaltenbrmm.
nun Elnl.'Nr. 186 der Catastralgrmelnde
Softro haftenden Satzposten, alS:

I.) deS Johann, der Maria, Lucia, des
Mart in und Michael Sterjanc aus
dem Uebergabsverlragr ddln. 2len
Februar 1820 ä per 150 fi. (5. M .
und des Sebastian und der Mar-
garelh Skcrjanc per 100 fl. C, M ;

2.) der Gertraud Prelner aus dem Ur<
theile vom 22, I n l i 1825 per l5U fi.
6 kr. E, M . s. A., — gewilligt

worden.
Es haben demnach alle jene, welche

auf gedachte Hypothrlarforderunaen aus
was immer für einem Rrchtsarunde A>"
spruch machen zu können vermeinen, selbe
bl'men der gesetzlichen Frist von emem
Jahre, und ,n,ar bis längstens

1. D e z e m b e r 1 8 8 5 .
vor diesem k. k. städl.'deleg. Bezirksgerichte
so a>>w<ss anzumelden und dazuthun, als
widrigens auf weiteres Anlangen der
Oesuchstellerin diese Satzvosttn nach Vrr.
lauf dieser gesetzlichen Frist sin amorlisirrl
angesehen werden würden.

Malbuch am 30. August 1884.
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Kau(ä^fid) meines Sdjeibenä üon SoiOorf) Jfl
fjj alle» ftreunbeu mtb 9Jet«nntcii. |{]

S (226) Georg Heumeyer. J

Restauration an S i l i i f e .
Letzte grosse Partie

Hasen
angekommen. (227)

1 fl. 3O kr. pr. SftUclt
(inclusive Verzohrung«steuor).

Hochachtend R. KÖMg.

Eine Kraue U M
der deutschen Sprache mächtig, die ausicr der
Küche auch in den anderen häuslichen Arbeiten
bewandert wäre, findet nnter guten Vedinguna.cn
sofortige Aufnahme. Wo? sagt ans Gefälligkeit
die Administration der «Laibacher Zeitung».

(175) 3 - 3

Kegen das Frieren und
Anlaufen der Jenfter!

Unentbehrlich für Auslagen und Wohuungs-
fenster, die man rein, hell und frei von Fenster«
schweiß bei jedem Tcmperaturwechfel erhalte» will,
ist meine ncuerfuudene privilegierte, in allen
Ländern patentierte Kenster«Froftpomade.
Dieser Artilel wird gegen Garantie geliefert
», f l . 1, für längere Zeit ausreichend. Nei !l sl.
«, Conto^Zahlung liefert portofrei (168) 3-3

A. Pallak. Wien,
Alserstrake 40, «zur eleltrifchen Feder».

Ißcoratiöisplaflzen
für Bälle, Gonoerte, Leiohenaufbah-
rungen, dann Blumenbouquets und
Grabkränze worden zu sohr niedorn Proison

anoinpfohlon. (176) 3-2

Preise fur Leichenaufbahrungen:
I. Classe mit 16 Pflanzen 4 fl.

If. H „ 1 2 , 3 „ I
III. „ „ H „ 2 „ |

Lukas Tomsic, Gärtner
Polana Nr. 12. !

S. Rosenb lum. Bank-Commissionsyeschäft IX., Kolingasse 1Q# Wien.
SttUgramme: Roienblnm, Börse, Wien.

~~Avis"filr CaDitalisten.
Circular über sörse-Tages-Coulissengeschäfte mit beschränktem

Einsatz.

K«k riniacn Monaten haben mir mehrere meiner Committenten das Recht ein-
«eräun.t selbständig für sie Geschäfte zu entrieren, und haben mich auf diefe We.se mit

^ " " ' diefer Zeit recht zufriedenstellende Resultate erzielt uud
erlaube mir fonach P. T. Committenten " " dem Gange dieser Geschäfte vertraut zu
machen, um mir bei Convenienz ihre geehrten Aufträge zukommen zu lafsen.

Diese Operation gechieht wie folgt: , 5 5 ^ ^ . s ^ » ^,
Täglich nach eingezogenen Informationen aus maßgebenden Organen bilde ch

mir ein Urtheil über die Tagcstendenz und operiere danach ̂  1a. I i ^ u « « oder ̂  1»
d»t»»o, ie nachdem sich die politischen, finanziellen oder wirtschaftlichen Verhältnisse
daraus ergeben. „ , , .

Die durch mich so genannten Taaes.Eoulissengeschäste (d. h. Kauf oder Verkauf
bestimmter Effecten) weiden noch am selben Tage bei einem Nutzen von 0. W. st. 1 - 2
oder eben so geringem Tchadeu realisiert, und zwar auf solche Nei e, da^s nach zedem
Vörscnschlusse d ie?«» t t l on«n ». ^or lr erscheinen, um am nächstfolgenden Tage bei neu
ausgesprochener Tendenz abermals Geschäfte cutricren zu können. c,. «. ».

Ausnahme von diesem Punkte liwnen nur Tage bilden, an welchen» die Tendenz
ohne Grund rapid wechselt. Danu wird die Position behalten.

Bei Ausführung solcher Operationcu habe ich den A u t h e i l Per 1 «HlNsS
25 Gtttck Uc t i en m i t 25« fl. i n Narem nominiert, bei 2 Schlüssen ^ »0 «tucl
Actic» ,nit 50tt fl. u. s. w. steigend um 250 fl. bei jedem Schlüsse mehr.

Diese Art Geschäfte führe ich icdoch uur bei ausgesprochener Tendenz aus, und stno
^„Vl,,?,, für iedcrmann, ob mtt der Vorse bekannt oder nicht, bestens z» empfehlen, da
der Co nmittent mit den Gründen der Tendenz (Wechsel des Courses) nicht vertraut zu
seiii brmlcht; auch steht es den P. T^Committenteu frei, sich jederzeit die Ueberzeugung uon
der Rentabilität d i ^ s ^ Auszahlung wöchentlich festgesetzt, und
zwar wird d r Reingewinn Den Samstag er nächstfolgenden Woche' ausbe ahlt; die
Anthei" werden nach vorhergegangener zlve.wdchent,cher Km'digung rüclerstattet.

^ ^ K O p c r N ha bewiesen, dajs die Antheile im Lause von 2 ' / , bis 3 Monaten
sich leicht verdoppelu durften und mau nach d.eser Zeit ohue Swedes Nisico mit dem

" " " " " " X ^ r e ^ Mstigen «ewngen st,emanute Prämien w welchen

Zwei Garnituren
zu verkaufen: (199; 3-2

Bahnhofgasse Nr. 11

Stellagen
für oino Spocereiwaronhandlung werden

zu kaufen gesucht.
Anfragen an dio Expedition d. Hl. unter

„L.1115". (173) 2 2

Täglich, frische

Fasclptajfei
(7) 18-7 bei

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz.

(Für Eostaurationen besondere Preiso)

Conditor!
solbstündiger Bonbonskocher, speciell in
cnglischon Roos-Drops bewandert, sowio
ein geübter Dragee»-Arbeiter ttndon dau-
ernde Beschäftigung. Oft'erto unter P . 127
im Rudolf Moste, Wien, I., Seilerstätte 2.

¥ ASSOCIATION *|f>

AHTISTESDMOS1C1EIIS#
AUSGABE

von 2,0C0,000 Lolerißloosen
iutorijirt durch Hinislomlerliss v. 24 Miiul 804

zu Ounitfii der Hill(kaa*e unil dei
Pcniiionsond» <l«r Geiellsfihiist

4 0 0 , 0 0 0 Fr. GEWINNE
Niedergelegt aus der B&nqne de Prano«

uud zahlbar in Haur
ZWEI Z I E H U N G E N

Ute ZIKIIUNG it M.hU/. 1X86.
1 Hauptgewlnnvou.. 5 0 . 0 0 0 ? -
1 Hauptgewinn ron 25,000s.
% Hauptgewinne 4 10,000 fr. 20,000 s.
8 Hauptgewinne ä 5,000fr.. 10,000s.

10 Gewinne 4 1000 fr 10,000 f.
30 Gewinne ä 500 fr 15,000s.

JO0_Gewinne a 100 fr 20,000 f.
246 Gewinne im Werthe von.. 150,000s.
Die Nummern, welche bei der ersten Ziehiine gt-
wißnen. oelimen aueä u der 8'" Ziebuag fieil. 77

ZWEITE UND LEZTE ZIEHUNG i t
1 Hauptflewlnn von.. l O O . O O O s . =
0.246 weitnre linwinDe im WerthoT. 250.000 f.
Im ganxen 493 Gewinne im Werthe, vom 4.
FüitsUldeiangelegt.KapUalt400,(i00t. I

Man ••iidnt in B»»r oder Clinkn.rr; 1 ,1»
oder Postm&ndat an HBITII «UIDmerl
Erneat DF.TRE, General Score- M FRJ
taer dei Loteri«-ComiUi, 26,raaIJL f
Orangt-BaUUir«, Parlt. l ^ ^ ^ l

A (y
II Erapfehlo yon jotzt ab wieder dio^
w aus bestem Fleische ron mir solbst or- a
I z«ugton X

| grossen, echten |toi vw
^ zur gefälligen Abnahme. Dio goohrton vk
l Laibacher Abnehmor erhalten diosolbenX,

^ in bester Qualität in dor Delicatosson-^
t& handlung dos Herrn P e t e r Lassnik. &
A Grössoro Bestellungen wordon von dor )£

^Fabrik in Schischka, Haus-Nr. 61, aus^r
Ä offectuiort. (4242) 14 &
Ä Zu recht zahlreichen Aufträgon em- &
J pfiehlt sich achtungsvoll |

| Josef Paulin, Laibach. |

?. Verzeichnis
derjenigen Wohlthäter, welche sich durch Ab-
nahme von Erlöskarten zn Oiilisteu des A n i
b a c h e r A r n r c ^ f o ^ d c ^ von drn üblichen
Besuchen am NeujahrZtags, daun zn dr» Na

mens- und Geburlösrstcil losgckanst.
(Die mit ciuenl Stern Bezeichneten habei, auch
uou Namens- und Gebnrtslagsgratulatwnen sich

losgetauft.)
* Herr Johann Mahtot, l. k. Vczirlshnnptmanu.

Düsseldorfer Fabrik (Krakau)
empfiehlt ihron

dosson Qualität von dor k. k. Versuchsstation
Klostornouburg als vorzllgllch anorkannt

wordon.
Zu bokommon in don Spozoroi- und De-

I Hcatosscn-Handlungon. (272(>) 27

\ L a i b a c h. |G

|| Möbel aller Art I f
| zu billigstem Pretae. J | I

j 21 Gross© Fa"brlls:9-asriecLerlagre -von j | I

\ 1 äp6l6Il (151) l I
I die Rolle von 27 kr. aufwärts. I

•I. llcrhsilMiys
Pflanzen-Extract:

anerkannt vorzügllohea Mittol gogon

aicht, Rheuma und Nervenschmerzen
jodor Art;, als: rhouniatischor und norvüsor GeRlehtHBßhmerc, (>iir«iir4>iNNciif Ml-
grkne, /nhii-f Kreuz-, «»ek'iiksschmcrwjii, Krliinpr«, allfrcmnliif Muskel-
schwUche, Zittern, Steifheit der Ulleder infolgo von längni-ffn Märsriicn odor
vorgerücktem Alter. Schmerzen in verheilten Wnnden, LHnmuiijren. Nenroxyl in
dient als Einreibung, und 1st dessen Heilwirkung in Militltr- und C1! vf Is pi Uilern
(4784) 20-6 orprobt.

Anerkennungsschreiben.
Herrn Apothokor J - a l . Her- toaToixsr , " W i e n .
Ich fühle mich bewogen, Ihnen moinon bosondoron Dank für dio heilende'

Wirkung Ihres „Neuroxyllns" auazusprochon, wolchos bei mninoui Soline so gut
gewirkt und ihn von der Steifheit der Kniee befreit hat, an wolclier er zu
Neujahr erkrankt ist. Schliesslich ist ihm auch noch dio rechte Hund »nf?e9Clnvollen,
und alle moino Bomühungon ihm Hilfo zu vorschasson, waren loidnr vergebens, bis
ich endlich Ihr Neuroxylln erhielt. Nach mehrmaliger KinreibunK- der sehmerz-
haften Glieder mit demselben war mein Sohn von allem befreit und istgosund.

Krtora i l , P. Dfowohostiz, Mähron, 30. August 1884. Franz Mika, Ookonom.
Da ich Ihr anggezeichnetes Neuroxylln mit sehr gutem Erfolge b™

llheumatismus angowendot habe, sprocho ich Ihnen hiomit don boston Dank aus
und bitto abermals um oino Flaseho stärkerer Sorto per Nachnuhmo.

Pol los , P. Saar, Mähron, 7. April 1884. W. Hali»ta, Postonfüliror.
Wollen mit Postnachnahmc 3 Flascbon'Neuroxylln (rosa emballinrt) schicken.

>Vo Immer es bisher angewendet wurde,»ihals es, wird als vortrelTIIelies
Mittel anerkannt. Usztya . 0. Juni 1884. Carl Andtlssj, Pfarrer.
ft.nu.i'OTl - ^ - »• T*^r<" "i Tinrnn (grün omball.) fl. 1, die stärker©
KnS^m'" ' IMWIl£J g [ a " " * " (rosa ninbiill.) gogon Gicht, Ilhoiiina und i,üh«
p l H B r M a flyiWl niungen fl. 1,20, p»r l'ost 20 kr. mehr liir l'uckiing.
B HB IKaHl SHI ' T^~ J e d e Flasoho trägt als Zeiohen der
g|EJB& fcScaBC C8g|sg Eohtheit die nebenbei gedruckte, behördliob
WmS nSJfl 131'' Protokollierte Schutzmarke, auf welohe wir
Bi J f e j f t -SSoSSg z u a o h t e n bitten. ~3*I

ySTi"a1 "IMMMTI*!i£$ Central-Versendungsdepöt für die Provinzen:

Apotheke zur „Barmherzigkeit"
des Jiil. 'l.-I«5rl>ntmy

"^7"iei3., ^Te"u.Toa,-o., I T a l s e r s t r a s s e IsTr. © O .
Depots senior boi don Horron Apothekern; für LaHmch: .1. Swobod.'i,

G Piccoli, J. v. Trnkoczy, W. Mayr; ferner T)opöts in Cilli: .T. Kupfoi-Hohini'id,
Baumbach's Erben; Fiume: C Silliavy, 0. Prodam; Klagensnrt: W. '1'hnrnwaM.
P Birnbachor, J. Komottor, A. Eggor; Rudolfswort: 1). Ui/./.oli; Triest: C. '/f
• ntli r Fnriböschi J Sorravallo, K. v. I.eutonburg, P. Prendini; Villach:
F h'cholz, Dr k ' Kumpf; A'iilkermarkt: Dr. J. Jobat; Wippacli: A. Konofiny.

Vruck und V e r l a g von J g . v»n « l e i n n l a y r 6, Fed. Äamverg .


